Hebelgesetz



Drehmoment
M = F * r   für  r ( F
Beispiel zweiseitiger Hebel:




FL * rL = FR * rr 
Allgemein gilt:

Summe der im Uhrzeigersinn drehenden Drehmomente ist gleich der Summe der gegen den Uhrzeigersinn drehenden Drehmomente

Gleich große Kräfte bewirken unterschiedliche Drehmomente, wenn ihre Abstände zur Drehachse unterschiedlich groß sind!




Beispiele aus dem Sport:







Muskelkräfte am Arm bewirken Drehmomente
Drehmoment ändert sich trotz gleichbleibender Gewichtskraft
Drehmomentengleichgewicht




Wind 
( M im Gegenuhrzeigersinn

FG

( M im Uhrzeigersinn

Zusatzfolie zum Drehmomentengleichgewicht




 Körperschwerpunkt -KSP

Im Körperschwerpunkt kann man sich die gesamte Masse m eines Körpers vereinigt denken. 







Hat ein Körper den Boden verlassen, so ist seine KSP-Bahn (häufig als Wurfparabel) vorgegeben.

Gleichgewicht

Ein Körper ist im Gleichgewicht, wenn die Summe aller angreifenden Kräfte und die Summe der einwirkenden Drehmomente Null ist!

Kräftegleichgewicht




Stabiles Gleichgewicht

Nach kleineren Abweichungen stellt sich das Gleichgewicht von selbst  wieder ein!




Labiles Gleichgewicht




Kleinste Abweichungen führen sofort zu weiteren Abweichungen und zum Gleichgewichtsverlust!

Indifferentes Gleichgewicht




Kräftezerlegung und  - addition
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